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Verwendbare
Beiträge werden dank¬

bar angenommen.

Bekanntmachungen aller Art nnden die erfolg- I
reichste Verbreitung . I 1898.

Am 1. Juli ds . Js . wird in der Gemeinde Sulz. OA.
Nagold , eine Telegraphenanstalt mit Telephonbetneb eröffnet werden.
Die Sprechgebühr zwischen Sulz und den Telegraphenanstalten Gültlingen
und Wildberg beträgt 25 Pfg . für 5 Minuten Sprechzeit.

Ergebnis der Reichstagsstichwahlen.
II . wsrtzlkireis (Cannstatt . Ludwigsburg,

Marbach, Waiblingen ) :
Gewählt : Hieber (Deutsche P .) mit 14 325 gegen Tauscher

(Sozialist ) mit 10206 Stimmen.

III. wertzlkireiK (Besigheim, Brackeuheim,
Heilbronn , Neckarsulm ) :

Gewählt : Hegelmaier (Kons.) mit 13 315 gegen Kittler
(Sozialist ) mit 9902 Stimmen.

IV. wertzlkireis (Böblingen, Leonberg,
Maulbronn, Vaihingen) :

Gewählt : F. Haußmann (Volkspartei) mit 11460 gegen
Kraut (Kons .) mit 6768 Stimmen.

V . Wahlkreis ( Eßlingen , Kirchheim,
Nürtingen , Urach) :

Gewählt : Brodbeck (Volksp.) mit 12364 gegen v . Geß
(Deutsche P .) mit 8901 Stimmen.

VI . werhlLireis (Reutlingen , Rottenburg,
Tübingen ) :

Gewählt : Payer (Volksp .) mit 9691 gegen Rupp (Deutsche
Partei ) mit 4934 Stimmen.

VIII. (Frendenstadt, Horb,
Oberndorf , Sulz) :

Gewählt : Mauser (Deutsche P .) mit 9035 gegen Galler
(Volksp .) mit 6109 Stimmen.

IX. (Balingen, Rottweil,
Spaichingen, Tuttlingen) :

Gewählt : Haußmann (Volksp.) mit 12 915 gegen
Schöninger (Zentr .) mit 7593 Stimmen.

X. Wahlkreis (Gmünd , Göppingen,
Schorndorf , Welzheim) :

Gewählt : Kettner (Deutsche P .) mit 9868 gegen Klaus
(Sozialist ) mit 9503 Stimmen.

XI . 1P <» hlk <ters (Backnang . Hall, Oehringen,
Weinsberg ) :

Gewählt : Hosfmann (Volkspartei) mit 8782 gegen
Frank (B.) mit 7997 Stimmen.

XII. Wahlkreis (Crailsheim, Gerabronn,
Künzelsau , Mergentheim) :

Gewählt : Augst (Volkspartei) mit 7923 gegen Hang
(B .) mit 6368 Stimmen.

XIV. Wahlkreis (Geislingen, Heiden-
heim . Ulm) :

Gewählt : Hähnle (Volksp.) mit 10 440 gegen Hartmann
(Deutsche P .) mit 8983 Stimmen.

* **
— Bei der Stichwahl in Karlsruhe siegte der

Sozialist Geck , in Mannheim der Sozialist Dreesbach, in
Pforzheim (das seither durch den nationalen Abg . Frank
vertreten war ) der Sozialist Agster , je mit großer Majorität.

* Leipzig, 23 . Juni . Stichwahl zwischen Hasse (natl .)
und Schmidt (Soz.) . Hasse gewählt mit 17 055 Stimmen,
Schmidt 14408.

Tasespslitik.
Mit wachsender Indignation besprechen die ungarischen

Blätter das Verhalten des Russen Komaroff und dessen
„ tollkühne , vermessene , panslavistische

" Rede. „Pesti Hirlap"
schreibt : Diese Rede ist ein gellendes Siegesgebrüll über
die Niederlage der deutschen Nationalität in Oesterreich
und ein Schlachtruf gegen die germanische Welt . Da werden
nicht nur die Deutschen Oesterreichs angegriffen, sondern
die ganze deutsche Rasse . Es ist unmöglich , diese Rede ohne
Entrüstung zu lesen . Ist die staatliche Macht in Oesterreich
wirklich schon so weit gelangt , daß auf ihrem Territorium
die deutsche Rasse und das verbündete deutsche Reich auf
solche Weise beleidigt werden dürfen ? Für die österreichische
Regierung ist die Stunde der Entscheidung gekommen. Es
ist die höchste Zeit , daß die slavische Politik auf der ganzen
Linie abgeblasen und die Wiederherstellung der Einheit
Oesterreichs mit den stärksten Mitteln begonnen werden muß,
sonst müßte Ungarn mit dem ganzen Schwergewichte seines
Einflusses gegen diese Politik aufmarschieren , die nicht nur
Oesterreich , sondern die ganze Monarchie zu Grunde richtet.

Unsere Armee befindet sich in einem jämmerlichen
Zustande , klagt der „ Newyork Herold"

. Die Günstlings¬
wirtschaft bei der Ernennung von Offizieren brachte es
zuwege , daß es mit der Verproviantierung wie mit der
Ausrüstung der Truppen schneckenhast langsam vor sich
geht . Dazu sind die Truppen in den Lagern bei Tampa,
Chicamange und Washington mit einem für das Klima viel
zu schweren Wollenzeug ausgerüstet, denn es herrscht dort
im Süden eine Durchschnittstemperatur von 26 Grad Reaumur.
Die Folge ist , daß die Leute massenhaft erkranken . Außer¬
dem leiden die Mannschaften furchtbar unter dem Staub;
sie müssen meist auf der sandigen , schmutzigen Erde schlafen.
Auch dre Nahrung ist wenig geeignet ; sie besteht in der
Hauptsache aus Speck oder fettem Schweinefleisch und Bohnen.
Das bewirkt , daß die Leute fortwährend an Durst leiden
und übermäßig oder gar zu kalt trinken . So erkranken
Hunderte an Durchsall, noch ehe sie ins Feld ziehen und
die Kranken - und Totenziffer ist sehr hoch . Die Ursache
dieser Zustände ist klar , die Mannschaften werden von
Offizieren befehligt , die vor wenigen Wochen noch in ihren
Bureaux saßen und keine Ahnung von den Bedürfnissen
eines Heeres haben.

LsriidesirrretzrietzLeir.
* Altensteig, 25 . Juni . Das Gesamtwablresultat

der Haupt - und Stichwahlen für den deutschen Reichstag
ist in Württemberg folgendes : Konservative 2 (seither 1) ,
Nationalliberale 2 (seither 1) , Volkspartei 7 (seither 11 ) ,
Zentrum 4 (seither 4) , Bund der Landwirte 1 (seither 0) ,
Sozialisten 1 (seither 0) .

* Calw, 24 . Juni . Wegen einer in der Gemeinde
Jgelsloch vorgekommenen bedauerlichen Sache wurden eine
große Zahl angesehener Bürger in das Gefängnis abgeführt.
Die Gemeinde wäre eine Familie . Namens Helle gerne los
gewesen und es verweigerten deshalb die Einwohner der ge¬
nannten Familie eine Unterkunft. Als nun dieselbe trotzdem
von dem Wirt Stoll Aufnahme fand , wurden die Bürger
darüber so erbittert , daß sie dem Stoll die Fenster demo¬
lierten , den Brunnen verdarben und weiteren Schaden ver¬
ursachten , auch wurden von der Menge leider scharfe Schüsse
abgegeben . Aus diesem Grund wurden , wie man hört , etwa
16 Verhaftungen vorgenommeu. Zu jetziger Heuzeit ist die
Einsperrung für die Betroffenen sehr empfindlich . (C . W .)

* Oberndorf, 23 . Juni . Der „Schwarzw. Bote"
schreibt : Zwischen der türkischen Kriegsverwaltung und
Direktor Riese von den deutschen Waffen- und Munitions¬
fabriken ist ein Vertrag abgeschlossen worden, welcher die
Lieferung von 200 Millionen Metallpatronen zum Gegen¬
stand hat . Der Wert beläuft sich auf 21 Millionen
Mark . Das Zustandekommen des Vertrages ist von dem
deutschen Botschafter Freiherrn Marschall von Biberstein in
jeder Weise gefördert worden. Als Direktor Riese gleich¬
zeitig mit dem Botschafter auf der Heimkehr sich befand,
wurde er unterwegs durch ein Telegramm im Aufträge des
Sultans nach Konstantinopel zurückberufen . Jetzt handelt
es sich gutem Vernehmen nach um den Abschluß eines zweiten
Vertrages wegen großer Gewehrlieferungen. Beide Aufträge
stellen eine Gesamtsumme von 35 Millionen dar.

D Karlsruhe. Die Strafkammer verurteilte den
Wirt Emil Richter wegen fahrlässiger Tötung eines Menschen
und fahrlässiger Gefährdung eines Eisenbahnzuges zu vier
Monat Gefängnis . Der Angeklagte war mit seinem Wagen
trotz der vom Bahnpersonal angegebenen Signale noch vor
dem daherkommenden Zuge über das Geleise gefahren, wo¬
durch ein Zusammenstoß mit dem Zug erfolgte, wobei dann
ein Insasse des Wagens getötet wurde.

* Ein 17jähriger Bursche in Karlsruhe wettete mit
einem Nebenarbeiter um 3 Flaschen Branntwein und 10
Flaschen Bier, daß er von 7—9 Uhr früh Liter Schnaps
trinken könne. Infolge dieses übermäßigen Alkoholgenusses
ist der Mensch um 8^ Uhr bewußtlos zu Boden gestürzt,
so daß er mittelst Droschke in das städtische Krankenhaus
gebracht und ihm der Magen ausgepumpt werden mußte.
— Nach dieser Operation 25 hintendrauf wären sehr wirksam !

* Die erste und zweite badische Kammer werden am
nächsten Dienstag mittels Sonderzugs von Karlsruhe bis
Weisenbach fahren , um auf Einladung der Murgthal-Eisen-
bahn-Gesellschaft die Gegend des Hinteren Murgthals bis
Schönmünzach zwecks Fortführung dieser Bahn bis an die
württ. Landesgrenze zu besichtigen. (Gr .)

* Berlin, 23 . Juni . Die Stadtverordneten wählten
den Bürgermeister Kirschner mit 76 Stimmen zum Ober¬
bürgermeister von Berlin.

* Berlin, 23 . Juni . Da die Besetzung von Kiaut-
schou in ihrer gegenwärtigen Stärke erhalten werden soll,
stellt sich die Notwendigkeit der Ablösung des ältesten Jahr¬

gangs des dritten Seebataillons heraus . Hierzu ist der
Uebertritt von 40 Unteroffizieren und 270 Mann aus der
Armee beantragt worden und finden zur Zeit Umfragen nach
sich freiwillig Meldenden bei sämtlichen Armeekorps statt.

* Einen neuen Riesendampfer bestellte der Norddeutsche
Lloyd bei der Schichauwerft in Elbing; derselbe soll noch
bedeutend größer werden als der „Kaiser Friedrich"

. Das
neue Schiff soll im Jahre 1900 fertig sein und den vor¬
aussichtlich großen Passagierverkehr zwischen Amerika und
der Pariser Weltausstellung vermitteln.

Airslciirdifetzes.
* Wien. 24 . Juni . In Galizien dauern die Unruhen

und Plünderungen fort . In Neu-Sandec plünderten heute
Bauern die Läden der jüdischen Händler . Das Militär zer¬
streute die Excedenten.

* Palermo, 23 . Juni . Das „ Giornale di Sicilia"
erhielt vom 22 . Juni von der Insel Pantellaria eine Depesche,
die berichtet : Am 21 . Juni signalisierte der Küstentelegraph,
daß das Geschwader Samaras, bestehend aus drei Torpedo¬
booten, vier Kreuzern und fünf Transportschiffen in südöst¬
licher Richtung nach Suez fuhr.

* Madrid, 23 . Juni . Eine amtliche Depesche des
Admirals Cervera vom heutigen Tage meldet, daß die Ameri¬
kaner bei der Punta de Barrazos gelandet sind . Die Lage
sei kritisch . Er habe fast die gesamte Bemannung seiner
Schiffe ans Land gesetzt . Die Spannung wird immer erregter.

* Madrid, 23 . Juni . Soeben trifft aus Santiago
die folgende nicht sehr klare amtliche Depesche ein : Gestern
erfolgte ein neuer Angriff der amerikanischen Flotte auf
Siboney und Baiquiri bei Barracos . Er dauerte bis in
die Nacht hinein. Der Feind wurde zurückgeschlagen auf
der ganzen Linie, ausgenommen links von Baiquiri , wo eine
spanische Abteilung beinahe umzingelt worden wäre und
weichen mußte. Eine Landung der amerikanischen Truppen
erfolgte östlich von Baiquiri , außer dem Bereich unserer
Kanonen. Die spanischen Truppen zogen sich in Ordnung
nach dem Gebirge zurück. Die Ortschaften Siboney und
Baiquiri wurden durch feindliche Granaten zusammen¬
geschossen . Die telephonischen Linien nach Santiago sind
abgeschnitten , deshalb fehlen Einzelheiten.

* Madrid, 24 . Juni . Heute sollen die Cortes ge¬
schlossen werden. Was dann kommen wird , weiß Niemand.
Marschall Martine; Campos erklärte, er erachte , die Liberalen
müßten am Ruder bleiben ; wenn nicht , dann müßten die
Konservativen das Regiment übernehmen. Wenn beide
Parteien zurücktreten , dann werde er die Zügel der Re¬
gierung ergreifen, um das Vaterland und die Monarchie
zu retten . Indessen kehrt sich die öffentliche Meinung immer
schärfer gegen die gesamte Wirtschaft der letzten 23 Jahre,
die so traurige Früchte gezeitigt hat.

* New - Aork, 23 . Juni . Der deutsche Botschafter
Dr . von Holleben erklärte dem Staatssekretär , daß die
Meldung vom Landen deutscher Truppen bei Manila un¬
begründet sei . — Das Kriegsschiff „ Geier" ist wieder in
Havanna . — General Shafter berichtet , daß alle Mann¬
schaften gelandet seien und er nunmehr die Geschütze und
den sonstigen Kriegsbedarf an das Land bringe.

* Havanna, 23 . Juni . Einem spanischen Uebersee-
dampfer gelang es , die Blockade von Cienfuegos zu durchbrechen
und in den Hafen einzulaufen. Das Schiff bringt Vorräte.

Neueste Nachrichten.
* Paris, 24 . Juni . Picquart ergriff den Rekurs an

den Staatsrat gegen die Entscheidung des Präsidenten Faure,
durch welche Picquart disziplinarisch aus dem Dienst entlassen
wird.

* Luxemburg, 24 . Juni . Professor Angerer aus
München, Mitunterzeichneter des Bulletins , bezeichnet den
Zustand des Großherzogs als ernst. Der Erbgroßherzog
hütet das Bett ; er leidet an akutem Rheumatismus.

* London, 24 . Juni . Dem „ Daily Chronicle" wird
aus Washington gemeldet , daß in einer Konferenz zwischen
dem Staatssekretär und dem deutschen Botschafter eine Ver¬
ständigung in Bezug auf die Wahrung der deutschen In¬
teressen in Manila erzielt worden ist. Darnach werden
deutsche Matrosen , wenn nötig , in Manila landen , um das
deutsche Konsulat zu schützen . Man ist vollständig darin
einig , daß die Landung durchaus mit Wissen und Willen
der Regierung der Vereinigten Staaten geschieht. Ein An¬
spruch Deutschlands auf eine gemeinsame Occnpation ist
damit nicht ausaedrückt.

* New - Dork, 24 . Juni . Eine Kabelmeldung aus
Kuba an die hiesige kubanische Junta bestätigt die Landung
von 16 000 Amerikanern bei Daiquiri. Die Spanier mußten
den Platz räumen und brannten Daiquiri nieder.

Verantwortlicher Redakteur : W. Rieker, Altensteig.



We«ö« lach , OA. Calw.

Keraccordierung von
Hochvanarbeiten.

Die Arbeiten beim Neubau eines
HemeindevackHauses werden im
Wege schriftlicher Submission ver¬
geben.

Die Ueberschlagssummen betragen:
Grabarbeit . 100 ^
Maurer- u . Steinhauerarbeit1450 „
Zimmerarbeit. . . . 475 „
Falzziegellieferung . . . 180 „
Cementarbeit . . . . 314 „
Gipserarbeit . 224 „
Schreinerarbeit. . . . 82 „
Glaserarbeit . . . . 70 „
Schlosserarbeit . . . . 108 „
Schmiedarbeit. . . . 70 „
Flaschnerarbeit. . . . 93 „
Anstricharbeit . . . . 51 „
Herstellung der Backöfen . 400 „

Plan und Ueberschlag, sowie die
Accords- und Terminbestimmungen
liegen aus dem Rathaus in Neu¬
bulach zur Einsicht auf , woselbst auch
die bezüglichen Offerte bis

Mittwoch den 29 . Juni 1898
nachmittags 5 Ahr

portofrei eingereicht werden wollen.
Den 22 . Juni 1898.

Stadtschullheißenamt.
Hermann.

Nördliche Schwarzwald-Wasser-Bersorglmg.

ergklmiig « Bauarbeiten.
Dis zur alsbaldigen Ausführung der zweiten Sektion der Schwarzwald -Wasser- Versorgung er-

forderlichenGrab - , Betonierungs - , Maurer - und Steinhanerarbeiten sollen im Wege schriftlicher
Submission an tüchtige Bauunternehmer vergeben werden.

Nach den vorliegenden Plänen und Ueberschlägen betragen:

werden bis 5 . Juli gegen
gute Bürgschaft von einem pünktlichen
Zinszähler anfznnehme« gesucht.

Von wem ? — sagt
die Exped. d . Bl.

A l t e n st e i g.
^ Hrima reifen T

A ««

irr Stauiot

Delikateß - Rahmkiis
(Marke Akperr -Aose)

sr
d ^

noUsastige»

Schmrizerkirs
Süßrahm Tafel-

Kutter
von der ßeutrifngen -Molkerei

Kgenhanse«
empfiehlt

Hyrn. Aurghard jr.
A l t e n st e i g.

Jorhangstoffe
die Elle schon von 5 Psg . an
empfiehlt m großer Auswahl

H. Strovel.

WheurnaLisrnus
und Asthma.

Seit 20 Jahren litt ich an dieser Krank¬
heit so , dag ich ofr wochenlang das Belt
nicht verlassen konnte. Ich bin jetzt von
diesem Uebel (durch ein australisches Mittel
Eucalyptus) befreit und sende meinen leiden¬
den Mitmenschen auf Verlangen gerne
umsonst und postsrei Broschüre über meine
Heilung.

Klingenthal i . Sachs.
Er » ft Hetz.

Knore ' s
Üslse - Lsoso

in Schachteln L 28 u . 14 Portionen
rollen , das Allerbeste , was es als
Frühstück und Abendessen für Kinder
und Kranke (hauptsächlich Blutarme
und Magenleidende) je gegeben hat,
ärztlich empfohlen u. frisch eingetroffen
beißhrn. Wurghard ;r., Alteusteig

Rrrbirikeir irir - Abterlttirseir - es

LLsfteir <»s * «riif ^hl «rgs.

I.
Erd- u . Felsen-

sprengungs-
Arbeiien

II.
Betonierungs- ,
Maurer - und
Sieinhaucr-

Arbeiten

8 . III. Für das Reservoir bei Naislach . . 568 2920
IX. „ „ „ Zttmarmsweiler . . . . .. . . . . 568 2920
X. » „ „ » Zwerenberg. 568 2920

H . » » » » Beuren. 568 2920
XII. „ „ e, Heselbronn . . . . . . 568 2920

XVII . „ „ ,. „ Oberkollwangen . . . . . . . . . 776 4040
k . II . 5 . Die Verteilungsleitnngen Naislach und Würzbach . . . . . . 6000 820

19 . „ Verteilungsleitung Simmersseld . . 3200 1105
20. „ Zuleitung von Simmersfeld bis Reservoir Ettmannsweilcr 1300 —
21 . „ Verteilungsleitung Ettmannsweilcr. 4400 545
22 . „ „ von Ettmannsweiler nach und in Hornberg 2700 585
23 . „ „ Zwerenberg 4500 780
25 . „ Zuleitung von Ettmannsweiler bis Reservoir Beuren . . . 1500 —
26 . „ Verteilungsleitung Beuren . . 2800 280
27 . „ Zu- und Verteilungsleitungvon Beuren nach und in Lengenloch 2800 245
28 . „ Zuleitung von Lengenloch dis Reservoir Heselbronn . . . 1300 —
29 . „ Verieilungsleitung Heselbronn. 2600 340
30. „ Verteilungsleitung von Heselbronn nach und in Zumweiler . 3200 495
31 . „ „ von Zuwweilsr nach und in Altensteig Dorf 2500 430
32 . „ Zuleitung von Reservoir Neuweiler nach Reservoir Zwerenberg 4200 135
35 . „ Verteilungsleitung von Beuren noch und in Garrweiler . . 4100 485
36 . „ Zuleitung von Zwerenberg nach Reservoir Martinsmoos . . 3500 145
37 . „ Verteilungsleitung Martinsmoos. 1600 335
42 . „ Zuleitung von Agenbach nach Reservoir Oberkollwangen . . 3300 120
43 . „ Verteilungsleitung Oberkollwangen . . . 2800 675

Zusammen Mk. . 61916 I 26160
Die Pläne , Kostenvoranschläge und Akkordsbedingungen liegen an den Werktagen vom 27 . Juni

bis 11 . Juli 1898 auf dem Rathause in Simmsrsfeld, OA. Nagold, zur Einsicht auf.
Die schriftlichen Offerte für die Arbeilen einzelner oder mehrerer Abteilungen sind spätestens

bis znur13 . I «U, abends 6 Uhr
verschlossen mit der Aufschrift:

Bauoffert „Schwarzwald -Waffer-Bersorgimg"
portofrei bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

KtrrttAsrirt, den 23 . Juni 1898.
K . WauamL des SLaaLslechnikers für das

öffenLL . Wafferverforgungswefen.
^ meisten Colonialwaren- ,

^ «4 l/UVk »» Droguen- u. Seffenhandlungen.

DUh - mps - n's
Seifenpulver

ist das beste
und im Gebrauch

billigste und beqsireiirfte
aschmittel der Welt.

Man achte genau auf den Namen„Dr.
Thompson " und die Schutzmarke „Schwan ".

Niederlagen in Altensteig : Aaukine Wuoö ; I . Wurster.

ß
s
ß

Mtenfteig.

troh - Hüte
in den neuesten Faffonen

für Kerren , Irauen , Knaben,
Mädchen und Kinder

empfehle ich in großer Auswahl zu den billigsten
Preisen.

E. W. Kntz.

Pergrmentpapicr empstehlt W. Rieker.

efreit v̂ielen
Anderen von Magenbeschwerden,
Verdauungsstörung , Schmerzen,
Appetitlosigkeit rc. , gebe ich Jeder¬
mann gern AnentgektkichAuskunft,
wie ich ungeachtet meines hohen
Alters wieder gesund geworden bin.

I . Koch, König !. Förster a. D . ,
Aömbseu , Post Nieheim in Westfalen.

ohne Ausnahme kittet dauernd
Auf 's unerreichtergesetzlich geschützter

UnivorssIIcitt
L Flasche 30 Pfennig. Aecht bei
Khr« . HLurghard jr., Kaufmann.

isiten -Karten in eleganten weißenI

^ und farbigenKartons , Verlobungs- , §
Hochzeits - , Gratulations - u . Menu-

Karten fertigt in moderner Ausführung
stets umgehend , ebenso alle amtlichen
und gewerblichen Formulare — billigst
— bei solidester Bedienung.

W . Wieker , Buchdruckerei
Altensteig.

Altensteig.
Rchrulhemdrn und Hasen

rein Wolle , für
> Kornrnsr

Weiße Hmdru ä Dor-ecker
Feg- und Stehkragen, Wan-

slhetten
^ 4^ ^
in Wolle , ßerlbrv.

L Wcrurnrvoll

- 5
schwarz u. farbig in den
neuesten Stoffen und Faffonen

Bettvorlagen , Bettdecken
TW - und Konlinodedeckkn,

Bettßaffeintageu
rc. rc.

empfiehlt zu billigsten Preisen
C. W . Lust.

D Das rühmlickst bekannte, große
Lktttkllken-llsgsi'

Harry Unna in Altona bei
Hamburg

versendet gegen Nachnahme
in garantiert tadelloser Ausführung:
Kute neue Bettiedern 50 , 60 und
80 ^ das Psd . WorzüglicH gute
Sorten iür 1 u. 1,25 Weste
Huulitüt lbesond . emvfohlen ) nur
1,60 Wrachtuolle Kcrlb-
ücrunen nur 2 das Pfund.
Wrirna Aounen nur 2,50 u.
3 das Pfund. Kroße gute
Wetten ( Unterbett , Becke und zwei

Kissen für 15 , 20 . 25 und 30 ^

Umtausch bereitwilligst . — Agenten
überall gesucht.

Hoteliers und Händler Ertrapreise.

Ebenso wie ich , Endesunterzeich¬
neter , der ich bereits 74 Jahre alt
bin, durch eine Empfehlung in der
Zeitung Hilfe gefunden habe, will
ich auch Anderen den Weg zur Hilfe
zeigen . Schon lange Zeit litt ich
an heftigen Kopfschmerzen , Schwindel,
Magenjckwäche, Blähungen, Aus¬
stößen u . hauptsächlich an argen rheu¬
matischen Schmerzen im Rücken u.
überhaupt in allen Körp rteilen. Als
nichts mehr helfenwollte , wandte ich
michlirieklivk an Hrn . O. ö.
koseottiul , Spezialvehandlungner¬
vöser Leiden, Äüllvdku, Bavaria¬
ring 33 ; dessen mir zugeschickte
sebriLlliodeu Verordnungen waren
sehr leicht u . oüo« LeruksstörauK
zu befolgen u . verursachten sofort
Linderung u . bald völlige Heilung.
Ich glaube , daß jedem ähnlich Leiden¬
den durch die vorzügliche, britzllivb«
86kulläIunK8>v6i86 des Hrn.
Rosenthal zu Helsen ist u . spreche
jetzt nach mehrwonatlicher Prüfung
meines Zustandes meinen herzlichsten
Dank für die Heilung aus , welche
sich als dauernd erwiesen hat.
bei Dettingen (Hohenzollern) , 8 . März
98 . 8i6K6r, Zolleinnehmer.

A lten steig.
Einsetzen künstl . !
Zähnen. Gebisse j

Plombieren,
schmerzlose >

Zahnoperationen . >
s H.

In Riekers Buch-
Handlung istzu haben:

Heil"
Taschenbuch der schön¬

sten Lieder für die Turner Schwabens,
mit Bildern des neuen Vorsitzenden
Hoffmeister, von Vater Buhl und
Turnvater Jahn. Preis 40 Pfg.

Nothfelden.
3 Stück 10 Wochen trächtige

seAroerne
(Jorkshire) verkauft

Oettte z. Waldhorn.
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